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Familie und Schreinerei Miltner
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Philipp Miltner wurde 1827 in Dossenheim an der Bergstraße als Sohn des 
Schreinermeisters Karl Miltner geboren. Er schlug beruflich die Lehrer-Laufbahn 
ein. Nach verschiedenen Wirkungsstätten kam er 1856 nach Rauenberg, wo er bis  
1873 tätig war. Von 1873 bis 1882 unterrichtete er in Steinbach und anschließend 
bis 1889 in Rüdental. Er hatte eine große musikalische Begabung, komponierte und 
schrieb ein eigenes Choral-Buch. Seinen Lebensabend verbrachte er in der Familie 
seines Sohnes Otto in Steinbach. Hier starb er im Jahre 1908.

Im Jahre 1875 gründet Schreinermeister Otto Miltner eine Schreinerei in Steinbach.  
Das Wohnhaus baut er 1889.

1882 Otto Miltner aus Nordrach/Schwarzwald ∞ Auguste Reiniger aus Kirchhardt
9 Kinder gehen aus der Ehe hervor, 3 sterben im Kindesalter.

Seine Schreinerei beteiligte sich unter anderem am Bau der Steinbacher Kirche, 
fertigte Kircheneinrichtungen und Stühle für Schulen, stellte Laden- und 
Gasthauseinrichtungen her, ebenfalls Möbel, Fenster, Türen und Särge. Mit einer 
Urkunde des Herzoglich Badischen Bezirksamts Wertheim wurde Otto Miltner am 
11. August 1897 zum Leichenschauer für die Gemeinde Steinbach verpflichtet. 
Außerdem war er ein leidenschaftlicher Imker mit über 40 Bienenvölkern und leitete 
über viele Jahre den Bezirksimkerverein Külsheim. Im Jahre 1943 starb er als damals 
ältester Bewohner Steinbachs im Alter von 88 Jahren. 

1910 Othmar Miltner, Schreinermeister ∞ Maria Luise Segner
7 Kinder werden geboren, 2 sterben als Kleinkinder. Maria Luise stirbt 
im Alter von 43 Jahren.

1928 Othmar Miltner, Schreinermeister ∞ in 2. Ehe Bertha Bloos

Im Jahre 1910 hat Othmar Miltner die Schreinerei von seinem Vater Otto 
übernommen und nach dem 1. Weltkrieg vergrößert. Bald konnten 10 Mitarbeiter 
beschäftigt werden. Auch wurden von ihm 36 Lehrlinge ausgebildet. Der älteste 
Sohn Berthold, ebenfalls Schreiner, kam im 2. Weltkrieg in Stalingrad ums Leben. 
1950 wurde das 75-jährige Betriebsjubiläum gefeiert und die Söhne Karl und Alfons 
traten 1951 als Teilhaber in das Geschäft ein. Neben seinem Beruf  versah Othmar 
Miltner ab 1905 als erster Messner den Dienst in der neu erbauten Steinbacher 
Kirche. Otmar Miltner ist im Jahre 1959 verstorben.

1957 Karl Miltner, Schreinermeister ∞ Maria Stock (aus Erlenbach b. Ravenstein)
Ihre Kinder sind Bernhard und Petra. Karl Miltner hat das Anwesen und die 
Schreinerei übernommen. Am 24. April 1962 zerstörte ein Brand große Teile 
des Wohnhauses und auch die Schreinerei wurde in Mitleidenschaft gezogen. 
Der Wiederaufbau erfolgte im gleichen Jahr.

1984 Bernhard Miltner ∞ Martina Goldschmitt aus Dörlesberg
Mit ihren 3 Söhnen Michael, Raphael und Gabriel bewohnen sie das Haus.

Holzlager vor der Werkstatt

Das Wohnhaus

Otto Miltner, Gründer der 
Schreinerei, vor seinem 
Bienenhaus

Blick in die Werkstatt

Heute ist Bernhard Miltner alleiniger Inhaber der Firma. Er wurde am 8. Juli 1983 als Schreinermeister in der 
Handwerksrolle der Handwerkskammer Heilbronn eingetragen. 1989 wurde die alte Werkstatt und der 
Maschinenraum durch Neubauten ersetzt. Seit 1995 führt Bernhard Miltner den Betrieb in Steinbach nebenberuflich.


